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Bey et 7l

ol Begliciien Goben Sermablung

des

HoMgebohrnen Grafen und Heren,

DERRN

- Seineich des XXIIL
 Dingern Jeuien

pes §. Jom. Reich3 Grafen und Heven von Plaven, Greit,
Cranidyfeld, Gera, Schleis und Lobenfrein 26,
Mit der oudh

Hodgebohruen Grafin

Srnefimen Senvictten
Sophicen

oed §, 9 N Grdfin su Schinburg: Wedyfelburg 2. 2.

‘ welche
' ven 13, Febr, Des iegtlaufenden 1754ften Sahres

fepertichf umd Dachit Deegnurgt Bollzogen fourde,

l fegten Diefed
a1 einem Denfmabl ifrer unterthinigen Pfliche und Freude
ey

} Derofelden

unterthanig verbundenfte Bettern

Garl Genfe Cafitmic wnd Fricdricy FWilbelur, Grafen jur Lippe.
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Dem Himmel, Erde, Meer, das Chor der Seraphiner,
Der Geifier ftarfe ahl if tieffter Dermuth dienen,
Der grofie GOt bat. fretd if die befonders Acht,
Die davauf immerdar o Tag ald Nacht Hedacht
Mit cifeigem Gemitth, wic fie fich ihm exgeben,

1tnd iHm, dem grofien HEven jum Wohlgefallen feen,

TRl folchen indgefamt , den fonfien Eeine Suff;

8 threm GOt und HErrn gu diestenr, ift bewwufh,

11nd Denett diéfes Bleibt dag edelfte Wevgniigen,

S DQemuth, glaubendooll vor feinem Thron u lieger.

Dénn die erfabren 8, daf GOt ait fie gedentt,

Snoem ev fie mit dem, was wAGHD i, Befehentr,

Sie dinfen niemals fich mit bangen Sovgen qualer,

8 Fan denfelben nie an ciriem Gutetr felet.

Sehoval liebt, Gefehitgt, vegiert und firhret fi‘e,

Sie find als Cieblinge vov ihm o fpat al8 filih,

G crbnet fie mit Keaft, Gemwalt und Macht und Starke,

@ foroert fegensooll b Cafferr, hun und TWerfe.

Befonders fegnet ev als Water ihr Sefchlecht,

@8 mddfet, grime und blitht, gedenht umd wandelt recht,

©3 gehet ipnen fwohl wnd gut ‘auf diefer Erdenm,
Nm Tobe muf gewif der Himmel ihrien werder.




O Gochferivimfeiyer Stand; ein wahrer Chrift su fepn?
Rarum? Gin Chuift hat Necht fich Hiew und dovt s frew,
Swae Fan ¢8 oftmals nicht an Cren und Tuibfal fehlen,
Der Trauerffunden muf i Chrife audy viele 3ahlen

Bey feiriem Fudlichfepn.  Allein did fehadet nicht, [ {
Shm feheint im Thranenthal noch fel6ft Das Freudenlicht, |
Die Guavenfore feable auch in den Finerniffen;

S muf cin Chrift auch noch im Ceeufs dom Guten wiffern.
©3 Bleibet ihm der Tvoff: FNue was der HEve Benennt
1nd meiner Seelen gut und nitg su fegn erfennty

Dig, walich, und nicyes mehr iff wiv anige erfehienen,

b alles Diefes muf miv miv sum Beften dienen.

Gig. Hodhgebohrner Graf, Dem unfre Danbarteie
A diefem Frewdenfeft dis fehlechte Opfer weiht,

Du bift vas Bild, das hie der fhivadhe Kiel geseigety

Auf Den Sehovaly frers die Gnadenaugen neigef,

1o Der Hinwicderum on SOLE fich fiets evgest

1Ind Der das Freunvfihaftsband mit ihnt, aufs hdchfie et
Der auf des Hidchften Fuecht fein wahres Aobhlfeyn grimbet;
1 fo des Himmels Huld und Segerr ftetd empfindet.

108 wiiht Dein cigen Wort von Deiner NRevlichEeit,

D feheibfs *) ,Ded Hidchiten Wil ift meine Seligtei,
,Meint Wunfeh wnd FWille iff, daf GOt auf diefer Erde
5,330 dovten evighich an mi perherelicht werde:

5, M fey Befonders auch in meinem neuen &Stand,

L, Michts als was meinem HEwn gefallig, nue Betant,

And Bievin folgeft Du den Hochberitpmeen Abnen,

9(18 pevert TugendBild und gitlone Ehrenfahner

e wahren Gottesfurdt, noch {ego iedermantt

Beroundert, vifint und preit, ood) nic gnug [oben
Seoch fieht die thewefte Fraw Mutter jum Erempel,

1o Teuchtet ald ein Eicht in bed Nehovah Tempel,

Sie, devert: Hery wid Ginn an dicfem Freuvenfeft

Bey Deinem neven Stand. fich fauchend feben [at,

*) Sn einem Qviefe: Mein Wunfch und QWille ift nur, daf alles in dem HErrn
aefdete, u @eines Dtamens Ehre und Preis,; und baff G aud) an miv Une
iitbigen echerrlichet werde in Reit und Cvigheit, und Sein Wille in und an
miv gefchebe, wie id) dennt weif, daf Sein Wille meine Hichfte Seligfeit ift.
v s s s Gie wollen mit von GOee erbitcen, daf ich audy meinemn newen Deruf
toiirdiglich und anftandig wandeln, und mich nach Pauli Grmabnung in allen
Dingen beweifen moge als einen Diener BOtes. i




So grofi die Eiebe iff, dic Sie und Dich vevbindet,
@o grof ift auch die Luft, die ekt Fhr Hoevk empfindet,
Da Du, She liebfier Sohn haltf Deinen Freudentag.
So folgt Gottlicbenden tup louter Sutes nac.

Soch ficht man, wie Dein Haus in GOttes Dienfren pranget,

1o die Verheiffungen des Hochften ouch erlangets
Sehovah hat davauf in allen Gnaden Acht,

@8 toird oot ihm mit Tohl und fretern Heil Gedacht,
Das lehret diefer Tag, dev bﬁd)rtermfmﬂﬁt erfeienen,
1ind Deinem Haufe muf sue neuen Fveude dienen.
GOt fhenft Div ein Gemahl, die Deinem Hevsen gleich,
9ln Sugend, Gottesfurcht und fhdnen Gaben veich,

Und eine Sterde iff in Deinem Hausd ju nennen,

Daff Du audh fel6ft Sie Dit nicht Geffer mwinfchen Ednmen.
awic, Hodgebohrner Graf , wiv nehmen Tpeir vavan,
HBiv, devenr BDepder Mund 8 nicht gnurg eiihmen Ean,
a8 wie von Deiner, Hup und Eieb in viclen Jahren,
S Oeitent hobhen Haus nacy Hevsensluft erfahren.

&s forvert, Thewree Graf, von uns die Schuldigkeit,
Da Dein BVermahlungsfeft ouch unfer Hevy erfreut,

Daf i an diefem Tag die fihlaffen Soiten fHimmen,

1nd laffen unfeen Geiff vom Andachtsfencr glimmen,
Sehovah, grofer GOTT, mach dein Vevfprechen wahr,
1o fegne Dig it die verbundne hobe Paar,

®as dich den Hidchften liebt und fich mit die verbunden,
Dein Hery evquicke €8 i allen Lebensfiunden,

Sey, Bleibe immerdar Shr allevbefies Theil,

nd cdne Sie o GOt mit deinem feten Heil;

Caf fich su deinem Preis Fhr Hohes Tdohlergehen

Mit iecdem neuen Tag nady Hersensiounfch echdhen.

RNue Guted, Heil und LBohl und wahre Seligkeit

Grfrene Sie fo iev als dovt in Emigket.

Fa fegne, HEer, She Haus mit hochfbeglicten Exben,
Die fich der Adnen Rupm duvch deine Furcht eviwerbert.
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Singern JpCufjen

ded ©, Stom. Neichs Grafen und Heven vou Plauen, Greis,
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Sophien

e ©, N R Grdfin 5u Shonburg- Wedfelburg 2. 2¢.

tweldhe
den 13, Febr, ded iektlaufenden 1754ften Sahres

fepeclicht und bdft feegniigt vollzogen wHLde

festen Diefes
a1 einem Denfmal ihree unterthinigen Pflicht und Frende
ey

Derofelben

unterthanig verbundenfte Bettern

Carl Genft Cafiriv wnd Fricdrich Wilbel, @rafen sur Lippe.
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	Bey der höchst beglückten hohen Vermählung des Hochgebohrnen Grafen und Herrn, Herrn Heinrich des XXIII. Jüngern Reussen des H. Röm. Reichs Grafen und Herrn von Plauen, Greitz, ... Mit der auch Hochgebohrnen Gräfin Ernestinen Henrietten Sophien des H. R. R. Gräfin zu Schönburg-Wechselburg ... welche den 13. Febr. des ietztlaufenden 1754sten Jahres ... vollzogen wurde, setzten dieses ... Denkmahl ... Deroselben ... Vettern Carl Ernst Casimir und Friedrich Wilhelm, Grafen zur Lippe
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